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Gubernia l Ver lautbarungen.
V e r l a u t t « r » n g. (,)

Die^la.kellische Stiftung ,m Ettrage jährlicher 3« st. Metal l -Münze, wozu studiren55
Bürgtltz,ol)„e ter S tad tS tc ,n , . d , l ey deren Abgang, der S l . b t La.b.ch auf s!„f ^
bergen sind, ,st erled.get worden; daher i«ne Schüler, welche auf den Oenuß dieses ^ i .
penbnüns e,ne» ^lnspruck machen wollen, ibr Bittgesuch , welches mit dem Taufscheine m t
dem dulsslgkelttzeuqlune, mit dem Zeugnisse der überstandenen natürlichen oder aeimoften
Blat tern, dann mit den Studien, und S'ttllchkeits'>3tugnlsscn von den lehten ,wcy Se»
mestern zu betten lst, verläßlich bis -oten I u l y t . ) . bey diesem Gubermum einzureich^l,
haben, lreil auf b»e später einlangenden, oder nicht gehörig belegten Gesuche !>« Bcdackt
wird genommen «verden. . . ' - v ^ - « ^

Vom k. k. Gubernium zu Laibach am 7ten May 1819.
A n t o n K u n s t l ,

f. k. Gudernial-Sekrets.

Cirkulare des k. k. Küstenlandes-Gulerniums in Triess.
Betreffend die Wiedcrbesetzuvg der bey der Landes, Oberbau - Dirtktion in tr iest, «tleoig»

ttn .^ten Adjunktensielle. (»)
Bey der f. k. Oherbautirtkion des Küstenlandes, ist tie Zte Atjunktenstelle mit ben

Geftalle jäftrl. ,000 ff. in Erledigung gekommen. Für diesen Dienstplatz werden nicht nur
die theoretischen und praktischen köderen Kenntniße im Kunsifache nach der Uüterabtheilung i»

sondern auch die Kenntniß
ter deutschen , italienischen Sprache gefordert. Jeder Bittwerber ohne Unterschieb hat über-
dieß noch sich über ,'emt M o l a l ^ f , sei,' Lebensalter, sein Vaterland, seine bisherige Dienst-
leistunqe,,, s» w<t über seine termaliqe ?ll,stellung auszuweilesi.

Es wetden demnach alle diejeni^n, welche diesen Dienstplah zu erhalten Wunsche»
aufgefordert, ibre mit den ersorderlich?» Bekelfen qehörig belegt«« Gesuche bis letzten I u n y
l. I . bey dem k. k. Eubernillm im Küstenland einzureichen.

T','i?il am 2Zf,n
V e r l a u t b a r u n g . (,)

Das ?om IohanH Fobst Wöl>kr gestiftete von tem Patronate ter Otadtmagißfate zy
kaibach gbda«<;ende Handstivendium im damaligen jllhsl. Ertrage pr 2 fi. Zo fr , W . W ,
und 22 st. äo'ks. M . M . , welckcs f«r Elidierende arme Bürgerssohne zu kaibach bis ein-
schließt der M?terik bestimmt ist, wnd mit Gnde Oktcber d. I . erlediget werden; daher
zene Schüler, wllche aus den Genuß dieses S t i M d l n m s ei«en. An sprach mache» wogen 5
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ihr Gesuch, welches mit denkTiufscheine, mit dtin Dürftilckeitszeugmße, mk dem Zeug-
nisse der.überstandenen nalülllchen oter geimpslen Sch^tzblattern, yann mit den Studtin,

_.und SittlichkenSzeugnißen von den letztcrn zwey Sennitcrn zu belegen ist, reriäßllch bis ,H.
Septtmbcr d. I . bey d,eser Landesstelle einzureichen h»,ben; weil auf dle später etulangenden,
oder. nicht gehörig belegten Gesuche tein Bedacht gsuommen werden wird.

Hon dem k. k. Oubernium. ^aidach am 7. May «319.
' A n t o n K u n s t l ,

, . k. f< Guberni^l«Sekretär»

K u n d m a «ch u n g. (2)
I n Folg« hohen Hoftammer-P^sidial-Khreibens vom «7. 0. M . Zahl ^64ZZj>Z7K

hat die prioileglrle österreichische Nauonalbäilk bcschivssen, auch auf i?ne t,n Papiergelde
verzinsliche Obl gähnen der ältern Staalöschuld, deren LiMdaluren sich ausser Wien be«
finden, Darlehen zu erlheilen.

Zu diesem Behufe ist es nöthig, daß die Obligationen vorläufig auf die Bank, und
zwar auf den Namen: Leih» uud Depositen - A»nt der privilegirten ösierreichlschen 3iz-
tional < Bank, umgeschriebln werden.

Jene Partheyen, welche krainerisch- ständische Aerarial » Obligati«nen zu diesem Zwe«
cke umzuschreiben wünschen,».haben dennoch solche unmittelbar der hlerartlgen Kreditst^fft
zu überreichen, Mlche nach der ihr uitter Emem zugekommenen Welsuug, die Umschreidunz
derselben mit der thunlichsten Bescklcuingung bew:«sen >v:rd.

Bon dem k. k. illyrischen Gubernlum zu Laibach am ?tcn May » 8 ! ^

i lor-enz K a i s e r ,

.Stadt-und Laudrechtttche Verlauldarufiam.
E d t r t ( > )

des k. k. J a . Oesi. AppellationS < und Kr im ina ! ,^berger ick ts .
I n Gemäßheit der bestehenden höchste,, Vorschrift vom 22te,i 'Dezember l.?33 wird zur

Prüfung der Kandidaten um eme Bürgermeisters, oder Rathsstelle, bet) el»e>n Magistrate
auf dem Lande, oder um eine Bezirks.oder Ortsrickcersstelle dey einem D o m i m o , vder
um das A m t eines KruninalrichterS für das gege,.wättl^e Jahr »8^9 der Konkurs, und
zwar vom Uen M a y bis letzten I u l y d« I . mi t dem hienut eröffnet^ und ausgeschrieben,
daß:

a ) jeder Prüfungswerber sich m i t den vorschriftmässgen ^ustniss'n über die ordentlich
erlernte Rechtswissenschaft, in allen »hren Thc:l?n ohne A u ^ i . h m e anher auszuwei,

> sen, auch den Tausschein, und das Neltgositäsb-Zeugmß b«,t,zut>nug:n höbe;
t ) ) daß es zur aubschließlicken Bedingnlß fe!tqes.tztt werde, daß die dießfälllgen E i n l a -

gen bey Verlust dieser Beqüustlguiiq tür das I ^ h r »g i y yom »ten M a y b:s »ölen
I u n y d. F« zuverläßlich dty dl(se,n Oberzer.chte eing-hrachc werbln -nässen, über
welcke Gesuche dem Prüfungsw^rber sohin zur Rrgu-lrui'.g selbes E l t effeüs h i e r ,
und Bestchunq der Prüfuua eine b'ss'mmle Tagsa^'^! g an^wicsc,, crerc n w i r d , so,
daß auch die wirkl iN? Pru ung jnn-lhalb öeö gaojüi Z monath'-chen T' rm^ns vor«
genommen werden könne, s l̂be l'̂ ög? sühin hi^r l l i Lu?o d>ei7s Oi'<r'.)t, l^)ts, Ht?s
durch D^legi run^, welche ledere dock u i ? m M 5 a^s den Ks«mi i , a l f . ' i " , u-id unter
kei«em Vorwande , soüdern ohne wellern bey.dlse-n O^ergericklc besta"den M l d e «
m u ß , S t a t t haben; wir>7>ge!'s ein z l̂ spät übirrslchlis ^lnsuchln um Psüfunghzulas»
s^ng ohne wi i ters für dsrs?s I a h ^ blid^",^wl?sen werdn solle,

c ) daß außer diesem festges-tzte,, Zc.lrau'l,? ^t<'m,,!.d> es >?äre denn, baß e,n äußerst
, . erheblicher, m'porau'siS' l . i i .er, ur<d dät»?!- streng zu enteisender G r u r d eintrktte,

zur besagten Prüfung w'rde zuq^soss^n w e r d ' i ,
c^) daß jenen P^üsungßwcr'er, w/lche in dem ihuen auf ik^e Pr'iüm^sqesuHe int^mir«

ten, Zeit l^ufe, der imm?r M't Umsickt al^f E i ' t f t r i i üng , u 'd andere P?,sonal >Ver<
hätltiiße ausgemesscn wilden w i r d , hier nicht-erschliittn, und sich der belrl l l lLtt l ! .Prü>
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fu,'g n i c h W M z l e M M e n , berorsirhen wür^s, die WsHttglMss^s «P««^>««m«-—
w^ten zu müssen, um so «n w , letzten lagen des Konr'urfts erst «orgeliömnM,
zu werken/ ' '

e ) d^ß i n welche dM F.lhigkeitsdekrtt für eine 3iathkstelle bey eincm solchen Gerichs
te , wo ^>t Ä> lun i ^ l - ^ustitzpfiege mit verbuken ist / oder überbaupt für die ssathr^
gorie rlnek Äriminalrlcblerß nachzusuchen v^haben, nebst den oberwähnttn' Documm^-
tt» auch noch welters ein ZWgnih über t i curch elr.e angemessne Zeit ordentlich ein»
gkhoNc Prane ,m Kllmwalsuche, nicht minder auch diejenigen, welche sich der Pru«
tung ,m Zivilsache unterz ehen, ten Bew ls über zureichende prattlsche Mbung lsstz"
zubsligen habe,,. '

Klag?!',<l^rt am ^6len Apr i l , 8 , 9 .

^ B e k a n n t m a c h u n g . (,)
Von dem f. f. <Lt.dt>l^.d Lan5reckle in ^rain wird üb?r ras Gesuck, tes Dr . koren,

E ie r ! , Äurasors des mmderjäl)7ig?n Olto Gl-aftn Barbo von Wachlensiein bekannt gemacht?
Es jeye von diesem Gerichte"zui> Et tv 'schu^ des allf.!lllg?n Pass.d'iandes nach dem im

Iabse i 8 l > auf der Herrschift Krolftuhach vesstorbenen H^rrn W?:cth>,rd Grasen Varbs
b Wack^nsie.n die Tagsa^ng auf de« 7ten )u>n, w. ) Vormittags um Y Übr nor dieftttl
f . k. ^ l a> t -und Landrechte bestimint worden, bey welche alle iel/e, welch? aus was im«
wer jl i i ' «i^em Nechis^runde auf dessen Verlaß einen Anspruch zu haben vermeinen, ihre
alltälllgen Vortesunqel' fo gewiß anzumelden, und selbe sokn, qeilend zu machen haben,
«l5 :m widl-lgcn itn <n die Folqen des 3. 814 bürgerlichen Gesetzbuches zur Last sauen sollen.

Laib cb am 2? ei A r r l l i s ' y .

A m 0 r l i s a t i 0 n s - E d i k t. (,)
V?n dem k. f . Gt !d t -und Landrechle in Kram wird bekannt gemacht: Es seye über

daß Gesuch d ^ Dr . Bernard Wol f Vertretters der Andreas Roitschischen Gantmasse in dit
aebenene ^ussertiaunci dks Amortisazions e Edikts über die in Verlurst oerathene am z«.
Dezember 787 von den Cbeleuten Geor^, und Luzla Tschinkcl an die Hellene Rebulorilschitz
vvrhmi.qe ? schin über ba^r dargeliehenen 7« <?. d. W. ausgestellte aus d^s Margarelh Ones
ditz, nactil»?, aber rerekelichten RsttsMche Haus Nro. 29 aus der (2t. Pesersvolstadt allhier
i> tabulirte Schuldobl'g^ion b.ii'sichtlich des an dieser llrkund^ besindlicken Grundbuchs , unh
rcsp?ct've ),N)bu!az-ons.Zett'Nkals pom 2yten Februar ,788 gewllliget worden: daher
alle Jene welch? ./us was mim?r sur einem Rechts^runde hierauf einen slnsp'-uch zu ha«
den vermeinen, aüf^sor>ftt werden, selben binnen der flesetzllchen 'Amortisations-Frist von
E-n I-n,r, St<5ö U : ^ e n , Drey Tagen Zedörig anzumelden, und sedin ror dit sm 5. k,
Et.:dt !md ^andr-chse aoszutragen bade,, werden, widriqens nack Verlaus dieser Frist auf
weiteres ?ln'-nq?n d^s obqedachten Ga^toei-sselters in die Tödlunq des auf der fraglichen
Urkunde befi idl^en Insabul^ziont5-Zertifikats gewilllget werden wird.

Laibach den 27s?,, Hp- i l , g i y .

B e k a n n t m a c h u n g . ( 2 )
Von dem l . k. Gtadt-und Landrecbt? in Krain wird ü b e r t u Gesuck dts koren, Ger-

tina als U^er>iel"N'r? des Math.luS O^ueru'schen Vermöqens, und des D r . slnton Callan
<^ui3wi iä j<1 3o tu in der m. Katar ina Saueru bekanns aewacht: Es seye zur Esser-
schuncf d!>s alltäU'gen Verl»ß I '^ss iv i nach dcm <iuf der S t , Pftkrk-Vorstadt oUdier Nro. <<7
«m >äten F bruar d. F. vkistorbei^en ^ a l t ä u s Süllern d,eTa>^satzunq aui den Slebeitten
I>i: i ) w. .5. u 9 M r Vormittn^s oZr diestm k. k. S t a d t , und kasitle^te bestimmet
worden, b?y ne'cher alle Jene, welche aus was immer für einem ReaNSaruSke auf dessen
Verlaß einen Anspruch zu daben vernikinen, ibre alls>llliqen Forderungen so ätwltz anmel»
ten. u„d selbe s^ i , . geilend machen <og?n, als im wltrigen Zhnen die Folgen des § . 2 ^
t l s B G. B . zur Last ,u s " ^n babtn lDtrden.

Laibach den. ^olen Apr i l i s ' 3 .

* 2
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« « v t t i s a t i o n s . E d i k t . ^ ^ ^

r M a dem k. k. Stadt und Lsndrechte in Krain wird über Ansuchen oes Florisä M e -
b« r» fürstlich Auersperzj'schen Rathes bekannt gemacht, daß allt jene auf nachsssgenbe an«
geblich in Verlust serath<l,e ^ i i i l . i ^ l O b l i g a t i o n e n als: Pfarrkirche Unserer LiebenFraue»
<u ?H2l, aelar . orä. öiro. »,49 lten Februar »788 100 fl., Fllialklrche 3t. k l ^ t w zu
r o l s e l t in der Pfarr ?aalz cierar. oicl. Nro. " 5 0 »ten Februar 1733 Fo ft., Fi l ial-
tlrche 3 t . I^orenxi zu (3raäj^ne in der Pfarr ?aals aeiar. oicl. Nro. l iZ l ,ten Flbr«.
»783 2<,a fi., Pfarrkirche 3t. 3^lve8tei zu 3us^nkvi2H geiar. oici. Nro. »«52 »tea
Uebruar »788 zo fi., Filialkirche 3t. 6 e o r x i zu Le t ta i in der Psarr3^gnevi2H a^ä t ' .
«r<1. Nro. i lZZ lteu Februar »735 5" fi / Pfarrkirche 3t. äp i i iwz zu VillcinavH ^eicir.
vrc i . Nro. »154 »ten Februar »733 50 st., Fllialkirche 3t. l^ui^W zu /e l^enov i^ in der
^faar Vi l iÄnava aergr. 01a. Nro ' »ZF iten Februar ,783 400 fi., Fllialklrche heil.
Kreutz zu ^Icitlg <ülgfijiH in der Pfarr V i l lanova H^ l^ l . oixl. Nro. , lF6 <ten Febr.
'783 / »oo fl., Pfarrkirche heil. Dreyfaltiakeit zu Xk^p ick aelar. orä, Nro. »«.57 >ten
Februar »738 50 fl., Fllialkirche 3 t . k l i c ^ e i zu (-rcidnica in der Psarr ^epp i c^
Hei2l ' . arcl. Nro. 1,^3 »ten Februar 1788 50 fi., Teppick Pfarrkirche der heil. Drey-
faltigkeit unter der Herrschaft ^V^c l^en^tSin ä«i^r . oici. Nro. »68H nen August
»783, 300 fi., Pfarrkirche des heil. Geistes zu Vi l lanova ä l^ar . «lci. N lo . 2 ,67,
^»ttn August 1789/ Fv fi., tochterkirche des heil. t ) u i i i n zu I^ f^enovi^ in der Pfarr
V i l lZnava aeicii'. orä. Nro. 2163, tten 'August »789 50 ft., Pfarrkirche 3t. I ^ i n i -
tciti8 ,u ^ e ^ i c l ^ gelär. 016. Nro. 230, , ,ten Februar »790, «00 fi., Filialkirche 3 t .
I^icli2t'1 zu l3iadnic» in der Psarr t ^ e i l i u n l ' ö e l 5 i . ois!. Nro. 2^02 lten Febr^üt
«790 in« fi., Fillalkircke 3t. ^ u i r i n zu I ^ e n a v i g in der Pfarr V i l l ^nova ^eri i i ' .
Orcl. Nro. 2300, ,ten Februar »790 Fa fi/, alle i l I »̂ 2 ? l oc«n t , Fllialkirche 3t.
A n i l i n zu ^lt;l8^n<)V!^ in der Psarr Vi l l^nova Heic»r. o^cl. Nro 1426, »ten 'Auqu<^
^7^7 55" st-, Fil.alkirche 3t. iVljcliael zu ( ' ladnioo in des Pfarr ^t ieidune' i ie l i i r .
Ol>?« 3lro. > ^ l , »ten August 1787 F«o fl., Pfarrkirche 3t. 3^lvt'8tt!l zu 3u5^novi2H
H^iai'. « i l l . I?ro. < 4 ^ 'ten August 1787 4F« fi., Filialkirckt 3t. (?6oi§ zu I..ltfa1
«n der Pfarr 3uz^nk!vi2., ä t ^ r . orcl. 5?ro. »424 tten August »787 «F« fi./ P iar r ,
klrche heil. Geist zu VNI^nov^ öt-rm. oi^l. Nro. »42^, >len August «737, 50 ft., Filial«
ltrche zu iVl^N^ <ül,^3()^ in der Pf^rr Oz^I i^^c, at;i'iN'. uici. Nro. «427 >t?n Auqusi
1787/ »Zu si., Pfarrktrcke der heil. Dreyfattigkeit zu X^ppi^k 3^121'. oici.Hlro. I428,
»ten August '787/ 250 st,, Fillalkirche 3t. K l i c k ^ l zu (-il)t)njca ^ e l i , l . 01 ci. Nro .
Z4<5o, iten November <794, »Ho fi., Pfarrkirche 3t. 3>lv^^te i zu 3 u s ^ n e v i ^ ge i^ i ' .
oic^. Nro. 346», lten November '794 / '.5" fl., Filialk rcke 5t. Oeol'^ zu ^ i t w i ak iar .
Oi<i. Nro- Z462, ,ten November »794, 5c, fi., Fllialklrche 3s. l^u inn zu I«l6Lnoviz
HeiZi'. o lä, Nro. 346^ , l cn Nooeinber »794, 2505., Fllialkirche3t. Ouc i s zu lVI^Nit
t)lci8ca cU'l^l'. o l ä . Nro. 3464, ,ten November ' 7 9 4 , F" fi., Pfarrkirche 3t. 1'r ini-
t(ck8 zu ^o^p iok ^eicir. oicl. N^o 346F >ten November 1794, »Zo fi., Pfarrkirche
U. L. F zu 1^58 Ät?iili. nici in. Nro Z466, Uen November »794, .50 fi., Filialkirche
3t 1 .̂0,6N2 zu Oi'öliiAnk i,kial '. o i d . Nlo. ^4^7, iten November »794/ 50 st/ Psa r«
firche 3t. 3pir i t l i8 zu VM^novÄ Ieicir. n^6. Nro. Z468/ »ten November !79^,Foss<
«lle ^ 4 ? uc<;nt, aus w.,5 immer sü einem Rechtsgrunde einen An prilch zu haben ver-
meinen, se ben binnen E<i' Jahr, Oechs Wochen, Drey Tagen vor diesem Gerichte so ge»
lviß gellend machen sollen, sl6 im widriqen nach Verlauf dieser Frist obgedachte O d l i ^ -
1 îc,n<'n ub r fernerls A-l.n'qfn des Bittstellers okne weirers für Nul l , nickt q , und traft«
l,s ettlä t , und ni die A«efertigung neuer Schuldscheine gerichtl ch gewill,get nelden würde.

. , ^a,b'ch î en '6ten Apr»l »8'9. ,

^ B e k a n n t m a c h u n g (2)
s Von dem k k. Sladt und kandrechte in Arain wird besannt aemacht: Es iey? über

Vrsucke« des Bezirksgerichts der Staatskerrsckatt Kaltenbrun lmd ihurn vom 2lsen Februar
l . I . in der alldort verhandelten Rechtssache der Frau Maria Anna Frtuin vo,i G,iII Ene-
sattlich Vßnatz Fi-e^b^r von Gall'schen Universal »Erbin, widos den Matdius Bi lz . Inhaber
ber Herrschaft Rsdschach wohnhaft in Unter. Schischka wegen in Folgl erst richt:rllchtn Ul«
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theils v»m asten Vlpsll, u»h hoher Appellazioxs. Bestätigung vom e o M ^ ü ? y ^ i z ^ ^ u ^
diqen ?Ooo st. sammt Zinsen und Nechtskösten zur exekutiven Feilbiechung ter in dem Neu. *
stiller Kreise liegenden gerichtlich auf 2 ,0 ,6 fi. H t r . geschützten Herrschaft Ratsch«ch ge.
ivtlliget, u»d zu diesem Ende drey Termire, als der erste auf den Sechs und zwanzigste»
I u l y , der zweyte auf den Sieben und zwanzigsten September, und der dritte auf den Drey.
zehnten Dezember l. I , jedesmahl Vormittags um 9 Uhr vor diesem t. f. Stadt und Land»
rechte als der betrefflnden Real-Behörde, und zwar mit dem Anhange beiiimmt worden,
daß/ wenn erdeute Herrschaft weder bey der iten noch sten Feilbiethungstag'atzung um id«
een (sch<ltzungsnier,ch, oder darüber an Mann gebracht ilxrben könnte, solche bey der zten
auch unter demselben hindan gegeben werden würde, zu welcher Feilbiethuna. sohin die Kauf«
lustigen an den bestimmten Tägen mit »em Beysatze zu erscheinen vorgeladen werden, daß
es Ihnen frey siehe die Schätzung sowohl, als auch die 3tllbtethun<,z - Bedingnisse bey der
ditßgericktlichen Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstundea einzusehen , ober «uch »on ei»
so andern Abschriften zu erheben.

Laiback den 2c»ten Avi-il »Hic». ^ __^_^>»»^»««»»«»»»«»>»>>^>>»^»»^»^

Vermischte Verlautbarungen.
Nachricht. (i)

Fur die d r i t t e Bade-Tour in Neuhaus, anzufangen nehm-
lich vom 16. I u n y , ist die Anweisung auf die Bade-Wohnung
Nro. 1. mit Nebenzimmer zu haben.

Nähere Auskunft hierüber gibt das Zeitungs-Amt.'
N a c h r i c h t . (i)

Es wird hiemit öffentlich bekannt gemacht, baß am 2^. gegenwärtigen Monats
V a y und an folgenden Tagen Vormittags von 9 bis 12 und Nachmittags von 3 bis
6 Uhr im Hause Nro. 200 am neuen Markte, im zweiten Stocke verschiedene Einrich,
Nlngsslücke, ein neuer moderner Porcellain-Service auf 8 Personen, verschiedenes
Si lber , Stockuhren, ein Nüstwagcn mit Deckel, Pferdegeschirr und einige Bücher
mittelst öffentlicher Versteigerung an den Meislbiethenden gegen soglciche baare Vczah-
lunghinda «gegeben werden. Kauflustige werden biezu vorgeladen.

N a c h r i c h t . (l)
Unterzeichnete macht einem verehrten Publikum so wie ihren auswärtigen Fremv-

«tn und allen Reisenden bekannt, daß sie das Gasthaus zu den drei Linden in der
Gradischa«Vorstadt Nro. !^. bezogen habe und dasselbe «icht nur für Einheimische -
Gaste, sondern auch für Reisende auf das beste eingerichtet hat. Zugleich macht sie bc«
kannt, daß sie auch Kostgänger in Kost zu nehmen sich entschlossen habe, welche sowohl
mit guten gesckmackhaften Speisen als guten Weinen von verschiedenen Preißea auf
das beste und billigste bedient werden sollen.

Laibach den 12. May 1819. W i l h e l m i n e «perscbin.

G e t r a i d , V e r s t e i g e r u n g . ( , )
M i t Genehmigung der wohUöblichen kals. konigl. Domamcn-Administration in

Laibach werden «m 3. Iuny l . ) . Vormittags 9 Uhr bey dem Verwalwngsamte der
Religions-Fouds-Herrschaft Rupertshof die daselbst erliegenden i«6 Metzen 29 H l s
Maß Waitzen nach Belieben der Kauflustigen im Ganzen odcc Partkienweise gegen
sogleich baare Bezahlung mittels öffentlicher Versteigerung an den Meistblethende»
verkauft.

Verwaltungsamt RupertShof am 3. May l N Y .

Vom Bezirksgerichte Kieselstein zu Krainburg wicd bi imit bekanut gemacht: Es
ftZe auf Aulaugen des Johann Koscher von Laschitsch U» B«zttk Auerspergz wider M a r ,
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gareth Üble wegen schuldigen 22^ ss. ^̂  c 8 in die Feilbiethung ber, her letztern gei
hörigen aus Aeckern, Garten , Wiesen und Waldungen, dann der Keuscke sub Ksnscrip«
tious 3^ro. 2. zu Strassisch bestehenden, auf 263a st. M . M . gerichtlich geschätzle^
Realitäten im Erecutionsweqe gewilliget worden. > ' ^

Da nun hierzu drey Termins, und zwar für den ersten der <? I n n y , für den zwers5
ten dsr 2 . , und für den drNten der 3o. Fuly d. I . jcdesmak! Vormittags von 9 bls-
12 Uhr mit dem Beisätze best'.mmt worden, d.ß wenn die<e Realitäten weder bei de»n
ersten noch zweiten Termine um die Schätzung vder darüber an Mann gebracht werdei,
lönnten, selbe bey dem dritten auch unlcr der Schätzung verkauft werden wurden; so
haben die Kauflustigen an den obgedachten Tagen und Stunden in Loco d-er Realiiatei«
H« erscheinen, und die Kanfsbedingnisse inmittelst in hierortiger'Amtsk^nzley elnzusehel,.

Bezirksgericht Kieselstein den 6, May iZ 9.

E d l k t. (')
Vom Bezirksgerichte Kieselstein zu Krainbnrg wlrd hiemit bekannt gemacht: Es

seye auf Anlangen des Jakob Körn zu Krkritz in die ckeknt'oe Aelldiet^ung der auf
90c) ft. geschätzten, demUrban Schlosser zu Frctthof gebürlgen, zur Herrschaft Eggov
Krainburg dienstbaren Kaufrechtshube sud Nro. i3 z« Ireich»f samnn dabei befindll-
chen auf 102 si. 3ö kc. geschätzten t'ua'ln!-' i n^ iUL tU ' , gcwilllget worden.

Da nun t̂ iezu 3 Termine, und zwar für den ersten der ^. M a i , für den «. der 4.
Iun5 , und für den 3- der 6. J u l i d. ^ jedesiual Vornuttags von 9 bis 12 Uhr mit
dem Beimtze bestimmt worden, daß, we: n diese Hubc nebst ^!u - und Zngebör weder
hei dem ersten noch zweiten Termine um die Schätzung, oder darüber an Mann gebrach!-
werden könnte, selbe bei dem 3, an-k unter der Schätzung verkauft werden würde; sv
haben die kauflustigen an den ob-zedacblen Tagen und Stunden in Loco der Nea i tät
zu erscheinen, und die ''anfsbebi"g!,isse inmittelst in hierortlger Aunskanzlci einznscheu.

Bezirksgericht Kieselstein an, 3». März 1619.
A n m e r k u n q . ?^ei d?r i ^^nation^aasayüng ist fein Kauflustige? «rßclneneu.

^z e l l d : c l n u >> g 0 - .̂' d l k t . ( <)
Von dem B^zicksgeri t le an der Herrschaft W^i^ensels wnd biemit bekannt gemacht:
<ts !>y auf Ansuchen des Georg NozlaiUschlcsch von Atzl'Ng <n dlc öffculltche ,>ell»

biethung der de>u ^osepd Koziantschnsch gehörigen, im Octc ')<tzilng Nro. 6ü gekgcne»,
der Herrschaft Weißcnsels dlci'stdaren, gcrimtück auf 35 fi. — geschätzten Behausung,
«ekst dazu gehörigen Hcu^garten und Kraut-.cker im Wege der Erccution gewMigct
worden

Da nun hierzu drei Termine und zwar fnr den ersten der g. I u : n , fuc den zwei-'
teu der 9 Ju l i u,d für de„ dritteiv dcr za. August l, I . mit dem Beisätze' bestnnmt
worden si^d, daß wenn diese Realität wcder bel dem ersten no^' bei d?m zweiten Ter.
Mine um die G^atz'lng oder darüber an Mann gebracht we,den fKn',te, bci demd.Nten
nach Vorschrift der buchende,: Vcrordn n,g vorgegangen werden würdc; so werden alle
fene, welche diese ?!icalitat gegen annemub^.re Bedingnisse, die t a g i l ^ auf oer Gerichts»
lan>.lei zu ^ronau ein^esel)en werden können, an sich zu bringe» gedenken, an den be»
stimmten Tagen jederzeit im Orte ^ß!i l ,g Vormittags um 10 Uj>r zu erscheinen, und
ihre Anböthe zu ProwkoNzu ge'̂ cn vorgeladen.

Von dem Bezirksgerichte an der Herrschaft Weiß-nfcls zu Krouau den 8. M a i 819.

F e i l d i e t b u n g s - E d i k t . (»)
Von dem Ve,z'rfsq<'richte, Fleudentyal wird bicmit bekannt gcmackti Es sey auf

Ansuchen der Ma r i a sicher Vormünderlnn und '<i',ton Wirtitsck, Mctoormnnbes der
Matwäus Nicher'sche: Pupillen in die er^euriye Fellb et)ung des dem Vale, tin Pek-
lay 1^^ !il>!>"»i in der dauptg^uei' ldeBiUi^grQl; li»'gei,den, der Herrschaft BNuchgratz
sub ^vetif. Nro. 63, Urb Nro. S dienstbaren, auf 620 ss. — M . M . gerichtlich ge-
schätzten ganzen Hübe sammt einign deweglichell Sachen wsZen schuldige» 466 st. ^
M . M« sam.nt SuperczpTusen gewilliget worden.
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W ' Hlezu werben nun drei Termine und zwar der «sie auf den , ^ u u l , der zwelte
^ M f den i . und der dritte auf den 3». Ju l i d. I . . jedesmahl ä.'ormUtags um 9 Uyr om

O?le der zu ve^sieigernden Realität mit dem Beisätze bestimmt, daß, lrn ösl.e dlese
Huoe nieder bei der ersten „och nveiten Versteigerung um oder uoer den ^chätzungs«
lverth an Mann gebracht werden sollte, selbe bei der dritten '-ocrltelgerunZ auch unter
dzm Sckiatzung^wcrthe hindannaeaeben werden würde.

Sämmtllche Kaufiusiige werden demnach hiezu zu erscheinen mit dem vorgeladen,
daß die Lizitalionsbedingnisse inzwischen in der hicrortlgen Gerlchtskanzlet emgeleye«
lverden können.

Bezirksgericht Freudenthal am Z0. April '8-9. _ _ ^ ^ « « » ^ - .

N a c h r i c h t . (') - , . ̂
Am 29. M a l b. I . Vormittag von 9 bis 12 Ubr werden in der AmtskanM der

f. f. Kameral-Herrschaft Lack die Getreid Garben - Zchende vonOherouskverch^aurouz,
AUoßlitsch, und Sminz auf 9 nacheinander folgende Jahre Licitanvo verpachtet.

Venvaltungsamt der k. k. Kamera! Herrschaft Lack am 6. Aprtl l8l9<

^ ^ , ^ B e k a n n t m a c h u n g . ( ' ) ^ ^ . . ^
' I n dem landessurstltchen Markte M^rzz^chlag »n Obersteyer ist das große ft5vn und
gut gcbaule m,c elnem Glockhock versehene Schlldwirthst^us zum Elephantei, stenannt mit
ro Joch Hauswaldung'und 5 Joch der besten slecker mir eder ohlie I ^ n ä a i n ä t i u c l a aus
^-eyer Hand zu verkaufe,,. Dieies gemauerte Haus besindet sich an der „ach W t t n , Grätz,
u>,d Klagenfurr führenden Hauptkommerzialstrasse am Ansang« des Wärzthales und nur einen
Tag VW Wien entfernt, ist, >m »ten S'ock mit einem Tanzsaale, und den nöthigen Spe,ß-und
Herbei'gslnnmern, mir einem bequemen, mit 2 Ein u»d Alissahrtsthoreu versehenen H o l ,
den nöthigen handsamen Stallungen, und Wirthschafssgebäuden, dann mir ter B^sl'gniß mit
der Gl-tlslerey und dem Gnralde handeln zu dürfen, versenkn, dies« Realität »st laude«
mial frey, und hat das Ne5t> das erforderliche Brennholz, wovon die Wiener Klafter ler
Zeit zum Haus steführt auf5 st. Zd i r . W . W . l« stehen kommt, aus der Gemeinbewalbun^
zu beziehen. Diese zu allen Opeculationen qanz geeignete Realität ist um den m.sseist bill!«
gen beyläufigen Preis pr. «4000 st. in Conventior.ö» Münze, oder in Wiener »Wähtung pc
ZHuoo fi. zu haben. - «

D n allenfäuigen Kaufsliebhaber haben sich mündlich oder sckristllck letoch Portos,sy,
nnd ohne Unterhändler an den Bürger und Inhaber die,er Realitäten fud Nro . 9» zu V.arz-
znsHlag zu ocrwenden.

^»» ^ - , . , . . „ . . . — —»

f -5°̂  C O,n v 0 c a t i 0 n s - E d i k t . ^ ' ^ . ^ < . . „
^ Von tem Vezl lkb^ t l t t te H:lr,chaf. Ratmal-ncdors m Oberfrain lvlrd bekarrt ßc«
wacht: Es sty aus An,l>cden der Mar ,a verlric^bten WuLand g<tornen Hal,'p>man", olS
Dorn'ündsrin idrer minderlährigen Kinder zur ErsorschlN'a. des allläülhen PaßivpanNk räch
dem am lten Februar d< I . im Bergwerke Kropr rersiosbenen Gcwcrten ^vstpt! U'üllünd
die Tal'.sakunq aus den 2ien Iuny d. I . : u , 9 Uhr Vclmttta^e »or diesem Bkzirlsglnckle
tcst M'nc ivort iN, brr, trel^er alle j c e , nclcte «r.s tras immer für einem Neölegrunde
einen sli'spl-bch ölif d?„ Verlob di?scß'Vcssiorbtücn ;u doten ve:niei,ttn, ihre tlehlöll 'gtn
Forderungen so g'wiß ar^umelter., und ttl.in ^clie,d zu ni^cten b^ber, als ihnln widli^lNs

^dle^Folgcl ' dls §. 8 ' 4 de^ bürgcll:äcn Gcsctzdüchcs M Lüst fallet! würden.
R^-mannb5oll den Z. M a i »819.

F e ,' l b i e t l> u n 5 s ' E 'd « k t. > (l) ^ .
Vou tem Bezir t ta/r ick^ der Her-schasl Weiff 'berg N'irt f icm.r bekcrns c,ilrachf,:

Es sey au' Anlangcn dee ^eorq )!chll«i ron B r c s n , wider I ^ , ctz I l r v ^ w-qen hchcurc,5ch
' 9 " fi. .? kr. c. 8. c. i^ die exelutid? Helsieisitrmia Nr t tn l i ^ .ne r c'höll. '<v, zr G t t f «
lup lieeenden, zur l . k. Staglehelllchalt Cittich zmebüle., gerichtlich »395 ^ ^Rätztt»
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ganzen Hubt 'gewilligef, und zur Vornahme derselben der erst« Termin auf den Uen A p f i l ,
!>er zweyte auf den Ften M a y , endlich der dritte auf den Zte» I u n y l . I . jedesmahl A n i h
»an y bis >2 Uhr mi t dem Anhange beli iminl worden , daß gedachte Rea l i t ä t , wenn sie
weder am i ten noch 2ten Termin um den <T6 ätzungswerth oder darüber an M a n n ge-
bracht würde, am ^ten Termin auch unter ler Schätzung hindangegeben werdkn w i rd .

Bezilf5qer,cht Weyelberg ain »ten M ä l z : L l y .
A n m e r k >l >i q. »)lm erite» und zweyten Termilie ist kein Anboth gemacht worden.

V e r s t o r b e n e zu Laibach.
Den lsien Mai.

Dtm Anton Wabnik, Tagl. s. S.Hranz alt ? Monath, Karl Vorst. Nr. 6 am Stek
husten.

Den 2ten. Maria Troppitsch, Bauern Witwe von Pllligraz alt 67 Jahr bei Ot. Ja«
kob Nr. 1̂ 8 an 'Altersschwache.

Den Zten. Lnkas Wolsinger, Tagl. alt 74 Jahr im Studenten Gaffel N r. 294 an der
Brusiwassersucbt.

Den 6ten. Dem Herrn Augustin Vidiz, k f. Kreis-Kassier s.S,Reimund <̂ lt 8 M o ,
nato im BürgerspNa< Nr. 27l an hitziger Gehlrnböb»lenwassersl'.cht.

Den 8ten. Dem Ant. Mejalsch, HallsmLlster s. T. Kathar. alt ia Tag am Platz
Nr . 3»7 an Schwäche^

Den laten. Helera Knofter, ledig 80 I . alt in der Kap. Vorst. Hr. n an Alters«
schwäche.

Gold und s Silber - Einlssnngspreise bei dem k. k. Einlösungs-Amte zu Laibach,
I n n « und ausländisches B r u c h - und T 'aaament , dann auslendlsches Stanqena^ZH

gegen k. k. einfache Dukaten die M a r k t sein . . . . I t t a si. — f s
I , m - und ausländisches B r u c h - und P a g ^ m e n t , bann ausländisches

Stang tns i l be r gegen konventionsmäßige S i l b e r m ü n z e , die M a r k se in :
I m Gehalle von i 3 ?oth 6 G r a n , und darnder fein . . . ü3 fi. Zg kt-

^ mtter i 3 Lotd 6 G r a n , einschlüßig ,2 kotb fe i» . . 23 - 32 .
^ . unter 12 L o t b , elnschlüßiZ 9 Loth 6 G r a n fein . . 23 - 28 '
-^. unter 9 ^otb S G r a n , emschlüßig 3 Loth sein . . 23 - 2 ^ ^
— unter 8 Loth fein . . eg . 2<i .

Laibacher Marktpreise vom i?.. May ,3i<).

G e" t^a i v p r e i s Vrod^Fleisch und Bicrtaxe.

Niederösireichischê  G Z ^ Für den Monat May Gewicht, l 3
Metzen. " ^ 3, ' 1819. A

! fl ikr.5fi.lkr. lst.j kr. P-! L.< Q. "

W«ihen . . . 3 j - " F »26 1 ^4
Sulurnz . . . " l ^ ' ! . - ' " l dello . . . — 8 2 ,
Ko in . . . . — - - , ^2 » ord. detlo . . . — <; ^ , i ^
Gt t f i en . . . , detlo . . . - >l 2 ,
H i l s . . z 4 , ^ 2 42 I 36 l «aib W a i ß e n b l o d . l 2 2 7
Halden . . . , ?6 , 23 l / 2 0 « detto detio . 2 5 " ^ - 6
H a b e r . , . . - » — » — . - » ' — , do. Tchorschizenbrod , 2 . ^ 2 3 j

» dello del lo. . . Z i 5 — 6 !
. PfnTdNindfteisch. 6 ' .

j j Die Vl«aß gutes B ier j — ^ 4 ^
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Stadt-und Landrechtliche Verlautbarungen. " ° ^ '

ff F e i l b , e t h u n g s ' E d l k t. (Z)
Von tem k. f. Stat t u«d Landrechte in Kram wird über düs Gesuch der Antonis V i ^

Kjtz gebohrnen .^hern, u><d Iostpha Khern bekannt gemacht:
Es sey von diesem Gerlilue ,n die gsheltene stückweise Feilbicthung ler dem kaibacher

TladlmaMrüt t sub Rcrtu. Nro. 7ÜY ulld 770 dienstbare, und «n der Tyrnou allhier lie»
gcnte» lü^te'lnenn'eyel! W.lscn, Ssallul^g, Dreschboden, und Harpfen in V I . Abtheilungen,
und zwar des T^eilz l, nnr tem Aubrufepreise pr 2,0 si., des Theils I I . mit detts pr
200 ^ . , des Ts'lUs l i l . mtt detlo pr 70 fi., des Theils I V . mit detto pr 2>o ft., des

^Theils V . »eb!i »K^lumq, Oreschdoden, und Harpfcn doch ganz leer ohne aller Einrichtung
pr ĉ>« fi«, und des Theils V l mit detto pr. »»o fi. gewllliget, und zu dlesem Ende die
einzige Feilbltthun^elagsaizuna. aus den 2 4 t e n M a y l. !H. um y Uhr V o r m i t t a g s
vor diesen k. k. St.,dt und Landreckte angeordnet worden, zu welcher die alisälligen Kauflu-
siigen mi! dem Bedeuten ,u erscheinen vorgeladen werden, daß es Iknen frey stehe, die
dilßsälligen Hauf5bednig!i:sse in der diessstltigen Rsgisircitur zu den gewöhnlichen Amts-
stunden, oder aber hey dem ^lloys Khern einzusehen, und allenfalls auch von selben auf
Verlangen Abschsiften zu erhebe.

La:bach den Zolcn Apri l «819.

B e k a n n t m a c h u n g . (Z)
Von dem k. k. Sladt - und Lai,drechte in Krain wird durch gegenwärtiges Edikt allen

henicnlgtn, denen daran gelegen, a»mil bekannt gemacht:
^ Es seye von d:?se.n Herichle in die Eröffnung eines Conkurses über das gesammte hier»
landts dcftndlich^ Verlaßvermögen des vcrstorbcnen Pfarrers zu Morautsch im Bezirke Egz
ob Podpttjch ^^a l tn Mar,an Grundncr gewillt^et worden. Daher wird Jedermann, der
an den erstg?^cht Verschuldeten eine Forderung zu steilen berechtiget zu seyn glaubt, anmit
erinnert, bis aus emzchlWg letzten Funy d. ) . als den hiezu bestimmten Termin die An»
meldung semer Forderung »n Gestalt einer sörn,l!chen Klage wlter den zum Dertretter dltser
Conkurema^e unter einem aufgestellten Gerzchlsadooka^n Dr . Lorenz Ederl bey die>em k. k«
Gcadl'Und Landr-chse einzureichen, und in tiefer nickt nur die N'chligleit seiner Forderung,
sondern auch das Recht/ kraft desien er in diese, oder jene Classe gesetzt ;u werden ver-
langte, zu crwciscn, alS roiü'rigens nach Vcrfiiessung des erst bestimmten Tages Niemand
mehr angehöret werden, und diejenigen, die ihre Forderung bis dabin nicht angemeldet ha«
ren, in Rücksicht des gesammlen im Lande Krain befindlichen Verlaßvermögens des vbzedach,
ten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein
so!up?ns^io! sreckl gebührte, oder we«n sie auch nn eigenes Gut von der Masse zu for«
tern hätten, oder wenn auch ihre Forderung auf ein liegendes Gut des Verschuldeten vor«
gemerkt wäie; daß also solche Gläubiger, wenn sie ttwan in die Masse desselben schuldig
seyn soLlen , die Ochuld ungehindert des Compenfations - Eigenthums » oder Pfandrechts,,
das ihnen sonst zu statten getommen wäre, abzutragen verhalten werden würden. Uebrigens
adcr unter cir.tM d»? Taqsatzung ;ur Bestätigung des in der Person des Isseph Hudabiu»
nig provisor-ich aufgestellten, ober Wahl eines anHern VermöMsverwalters, und des Gläu«
btger - Ausschusses auf den Flen I u l y l . I . Morgens um 9 Uhr vor diesem Gerichte be.
histlwmt worden se^t.

Laibach den 4ten May »3^9.
B e k a n n t m a c h u n g , ^ — . — — — — — «

Von dem k. k. Gtadt und Landreckte i i Krai,, wird über Ansuchen der k. k. Kammer»
Prokurator in Vcrttettung des Armen Fil i i tuls-Fondes bekannt gemacht, daß alle jene,
welche auf die anaeblich in Verlust geralhene auf Markus Detotti lautende Aerarial K. D .
Obligation a H Prozent Nro. H?9> bdo. Ncn August »793 pr :ao fi. aus was immer iür
tlne^m Rechtttitel einen Anspruch zu haben vermeinen, selben hinnen der gesetzlichen Frist von
5 Jahr 6 Wochen Z Tagen vo? diesem Gerichte so gewiß geltend zu machen haben, als
;», widrigen naa> Vn lauf ol>iq?r Frist gedachte Obligation über serntttö Elnschmten der



553
ck. k. Kammerprokuratur ohne weiters sür null/ nichtig und kraftlos erklärt/ und in dik
Ausfertigung einer neuen Obligation gerichtlich gewllllgec werden würoe.

Laibach den l6ten April l8>9.

B e k a n n t m a c h u n g . (^)
Von iem k. f. Stadt» und Landrechle in Kram wird über'das Besuch dls Johann

Friedrich Vanino, Herrn Anton ö. Koppiin, und dcr Mar ia Bartsch ais Fr^u Josephs
v. Koppinlschtn Intestat Erben bekannt gemacht:

ES seye von diesem Gerichte zur Versteigerung aus srey?r Hand des bießseits des Lai«
bach Flußcs sub Mappe Nro. ^6^ liegenden, in der Aliömaß n̂ ,ch der Breite i 3 Klafter
4 Gchuh Z ^2 Zoll betragenden, und aus 20a ft. M . M . qn'ckätzten Gemstnanlhells 3ia.
kova Ieuscha die Tagsatzung auf den V i e r und zwanzigsten M a y w. I . Vormtt-
tags um y Uhr vor diesem k. k. Stadt und Landrecbte bestinnnt worden, zu welcher die
anfälligen Kauflustigen mit dem Btdeuten zu erscheinen vorgeladen wevdrn, daß es Ihnen
frey stehe, dle dießfälligen Llzitations-Bedin^lusse bey der dleßger'.chtllchen Reglsti-atur in
den bestimmten Amtsstunden Vor» und Nachmittags emzusehen, ober auch allensaüs von sel»
ben Abschriften zu erheben.

Laiback den ^Zfen »Avril l8>c>.

Acmt l l che V c r l a u t d a r u l l g r t H
Erledigte Meßner und i^chullrhrer» Slelle zu N^t!a:üch. (3)

Der tief unter der Kongrua dotlrte Schullehrer, Organisten, und Meßnerdienst zu
Natschüch im Neustädtler Kreise ist durch dle Beförderung des bisherigen dortigen Lehrers
in Erledigung gekommen.

Jene Ind.vlduen, welche diese Slelle zu erhalten wünscher, haben ihre an den Herrn
Inhaber des Gutes Weichselsiein k. k. iiandrath Slüton Gollmayr stylisirten eigenhändig qe«
schriebenen mit den erforderlichen päbagogi,chen und Sittenz^ziussen verseheuen Bltlgesuche
längstens bis Zten Iuny d. F. bey der k. k. SchuldlsiriktSausslcht zu S l . Marc,n bey
Lithay zur weitern Vorlage einzureichen.

Vom bisch öftichenKonsmonum. Laibach am 2yten Apri l «Zly.

Ge. Majestät haben mit allerhöchster Entschließung vom 29^« Iuny l 8 ' 8 dieser Tlb-
ministration die Aufnahme dreyer Konzeptspraklitanten Mlt dem jätzrl. Abiuto von zoo fl.
allergnädlgst zu bcwllligen geruhet.

Da nun einer dieser drey Dienstplätze in Erledigung gekommen ist, so wirb dieß, zu
dem Ende hienut bekannt gemacht, damit jenes Iut iv ldu i lm, weiches sich hierum bewerben
w i l l , sem mic den Zeugnissen des Aliers, der mit der Note der ersten Klasse zurückgelegten
philosophischen, und jurlt^cketi Studien, der guten Moral i tät, und der allfälligen mehreren
Sprachkenntniße gehöltg instrmrtes Gesuch bey dieser k. k. «Lyrischen Zoll-und Galzgefälle,!»
Administration einzureichen wlste.

Anbey wird nur noch bemerket, daß, im Falle des gestatteten Zutritts zur Praxis, vor»
erst die sechs wöchentliche Vorprüfung, nach selber Ne'Auf^ahiue mittelst Decrrl und Ah,
liatnne des Diensteides, endlich 6 Mouath« nach solcher Aufnahlne b̂ n bezeugten gute.-.
Fä, ;gkeiten die Flüssigmachung des obbemerkten Adlutl>ms eiittretten werde.

Von der k. k. illyrischen Büncalgefällen, Adnunistration.
'Laiback^am Zten M>iy l,^!y.

""" ^^"^ Vermischte Verlautbarungen^ ^-^--
Versteigerung l ^ Hübe <aii.!lnt Zu^ehöt. (?)

Von dem Bezirksgerichte der Staateherrscha-t Lack wird bekannt gemacht, daß auf
Ansuchen des Jakob Ranth wider Blas Ranth weqen schuldigen 40 ss. sammt Nebenver-
dlndlickketten in die exekutive Feilbiethung der der Staatsherrschasl Lack sub Urb. Nro. 1907
zlnsbaren gerichtlich auf 288 ss. l« kr. und mit Ansaat, Vieh und I^inäo i n 8 l i n o w
auf Z70 fl. 8 kr. geschätzten 1̂ 3 Hübe des Blas Ranth in k i ^ p o u H . Z. Z gewllliget,
und hierzu drey Termine nehmlich der Tag suf den ». I u n n , ! . I u ! y , und 2. August
d . , I . Vormittags von 3 blS ' 2 Uhr in Orte der »̂ 3 Hl,be mit dem Beysatze bestimmt
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woroen seye, daß, weon die ^ z H^be sammt Zugebör weder bey der ersten, noch ,wey»
te>, Fellblelhunq um den Sckägungebttrag oder darüber an Wann gcbrocht werden würde,
solche b?y der drmen auch lütter der Schätzung din^anqec'.eben werden wird.

Bezirksgerichl Gtaatsh?r,rsctaft ^ck ,im 2.,s<»li »^pr?l >8'a.

Fclibiethung, einer Hübe jammt Zugehöi. (2)
n. ^ " ° " °km Beznkszerlchce der Staotsherr,chaft ^ck wi?d bekannt gemacht, daß auf
Anjlickcii des (dlep^n Ochubltz wider Malheus Ruppar ln Nroecch we^n »chuldigen 4o fl.
sam.nt ,')lebe»oerbi!'dllchkellel> ,il dil eiekullve Fellb-ethunz der der Staaloherrschaft i!ück sub
Urb^rs Nro. i , ^ zl»sbaren, gerlck.lick auf ,776 fi. »u kr. und mil Ansaat, Vleh, ul̂ d
^uncw 2n^Nu^a auf ,953 ft. ^ . k̂ . ge!ch,)tzse,i H.be des Matheus Ru^par im Dorfe
A5ro^ech -Y. i j . 5 gewllligel, und hierzu drê ) Termine, nehmlich der Tag auf den M n
^uny, 2., ^u ,y , und Z.. August d., I . zedes Mahl Vormittags vo>, 9 bis ' i i Uhr im Orte
der .Yube mu dem B n M e bestimmt worden se.e, t^ß, wenn die Hübe sammt Zugehör
weoer oey oer ersten, roch Meyten Lizit^zion um den Ochätzungsbetrag oder darüber an
^ ' w e ^ d e " " ^ " ^ ^ ^ ' ' ° ' ^ ^ ^ ^ " ^ ' " " auch 'mner der Schätzung hindangege-

^rzlrksqericht <?taasskersfckaft kack am 2yten Apri l >8'9.

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Vor. dem Bezirksgerichte G.'«. H^rsc^aft Kaltenbrun und Thurn zu Laibach wirb all-

gemein bekannt gemacht, es sey aus 'Ansuchen des Herrn Karl Kova.'sch zu Laibach, wider
Johann, und Agnes Mannka ,u Sluppe, wegen verfallenen 400 fi. — sammt Nebenver»
blndllchk?it< in die eoekutive F?ild«ethung der den Schuldnern eigenthümlichen, zu Slavve
sub Cons. Nro. ,4 aelegenen,, der H rrschaft Sonnegg sub Nect. N lo . äZs, 459 ^ t
440. Urbar Nro. F28 zinsbaren, auf 2006 st. gerichtlich geschätzten ganzen Kaufrechtß-
huhs wie auch des auf ,65 fi. gerichtlich geschätzten An - und Zugehöls bewilliget worden.
Da zu diesem Ende die erste Feilbiethungslagsahung auf den 2. I u l y , die zweyte aufden 2
August, endlich die dritte auf den 2. September l. 3., jederzeit Nachmittags um 3 Uhr m
Elüppe in der Wohnung des Schuldners mit dem Anhange bestimmt wo'.d'en ist, daß falls
bey der ersten oder zweyten Feilbiechungslagsatzung Niemand den Sckätzungswerth oder
darüber biethln sollte, dlefe Hübe sammt Zugehör bey der dritten Fillbitlhungetagsatzuna
auch m-ter dem Schätzungswerth hüidangegeben werden wird, so wcrden alleKaufiustlge hlezu
:nn dem Veys t̂z? vorgeladen, daß die Schätzung, und die Feilbitthungsbedingnisse ^g,lch iy
°^^^erichtskanz!ey eingesehen werden können«. Laibach den LZten Apri l 1319.

z«. . B e k a ^ ^ f > ^ , ^ H ^ ^ ^ (2).

« ^ ^ ^ ^ " ' ^ / ^ ^ ' ^ e der Staatskerrschast F'reu'tzenthal w,rd' h'iemir bekannt ae-
" ^ t ' erklärttn ?n i . ^ 7 ^ " ^ " ^ ^ ° l d Metrich vät«-l,ch Ludwig Fridrich Dietrick'schen
! ^ . ^ , . n / , ? ^ ^ / ^ " b " von Oberlaibach in die Amortisirung der vom Ludwia Diet.

? ' s ^ " ^ ' « '744 ausgestelltem, auf Ne Frau Mar ia Margaretba V.Stein
yofen ee . lantendln <,« .6 , May .76« auf se.ne L,ndtäfi.che M a y e r s M t zuOb r ^ ch
Mabuürten <^N3 d^nca , pr 400 ss^ gewilliqet, wordem zu^oerlalvach

Es werden daher alle ienê  die au5 gebachte cmtÄ ^ i ^ncg einen Anspruch zu ma.
chen gedenken ennnett, selben bannen der gesetzl.chen Frist von > Jahr . 6 Wochen und «
Tagen ,o gewiß geltend zu machen h^ben, wldrigens selbe nack fruchtlosem Verlaufe dieser
Zeu n'cht̂  mehr gebort, und über weiteres Anlangen tes'Blttstellers obbenannte c g i t H
K i 5 n ^ , f u r w i l l , nichtig und krmtlo^ erklärt, und >n ihre zu bittende Extabulativn schyn

ohne fernere Beweise der Aushebung der Verbind-
lMeitenqewilllqet werden würde: Freudentkal am >n Auquss l 8 i « .

5-.. 3 ^ ^ m - Bezirksg'rickte Kttutberg- im Läibacher Kreise, werde,, auf Ansuchen der'
wressinden Erden alle jene, welch> zu nachstehenden Verläßen, a ls- "" 'ucyen ver

Gch«nbesitzers" ' " " Iu ly 1818 zu Aich verstorbenen Georg;Starre, Wirth und'

t>> des Georg, Swetlin Ganzhüblers von KMtschou, der M r r Aich, danm
?2̂
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M c) des Michael Slappnitscber,Halbhühlers aus der hieroct'lgen Gemeinde Sno ,

schilt), Pfarr S t . Hellena bel) Lustthal aus was immer für einem Recht^grund ewen
Anspruch machen zu können glauben, oder zu selben etwas schulden, aufgefordert,
um so gewisser bey der auf den ^2ten d. M . Früde 9 Uhr in d r hierorttgen Ge-
richtskanzlen angeordneten slnmeldungstagsatzung mündlich oder bis dahln schriftlich
ihre aUfaUlgen Rech:e anzumelden und zu llqnlöiccn, oder ihre Schulden um so ge-
lvisser anzugeben, als im widrigen d«e er>oa!i!'ten Verlaße ohne Rückslbt auf die Er-
stere nach den Gesetzen abgehandelt und abgeschlossen, gegen letztere aber im Rechtss
»vege eingeschritten werden würde.

Bezirksgericht Kceutberg am ^ten May ,8 ,9.

V 0 r r u f u n g 6 E 0 i t t. 5)
Von der im Neustadtler Kreise werden

nachbenannte Rekrutirungs^Flüchtlinge dieses Bezirks hlenut edict<iliter vorgeladen:

V o r , u n d Zunamen ^ iD
des ^ Geburtsort, ^, Psarr. Yauptgemeindc

F l ü c h t l i n g s . ^ Z >
^ ^ ^ ^

Mathias Gorrenz 24 St . Maraiil 2 St. Vartelme St . Barthelme

Joseph Thomsche 20 Dobenu ? Tschatesch !schatesch

Stephan Korinsly 24 Iessenitz î GroßdoNina dctto

Mart in Skoflmz 2^ Koritno ,Z detto ! betto

Dieselben haben demnach binnen drei Monaten um so gewisser bei der gefertig,
ten Bezirksobrigkeit zu erscheinen, widrigens man selbe nach fruchtloser Versireichung
dieses Ternlins nach den 9lns>vanderu"qsvorschr<ften behandeln, und sl< von Antrettung
einer Wirthschaft oder Gewerbes ausscb liessen würde.

Bezirksobrigkeit Staatoherrschaft LaRdstraß am l . M a i l8 '9 . ^

V o r l a d u n g . (2)
Von dem Bezirksgerichte an der Herrschaft Weis;enf<ls werden biemit alle jene,

»velche an die Verlassenschaft des ohne letzt,villige Anordining a,u 25. Huli l8oä ver,
siorbeneu Primus Achatschltsch gewesenen DrUtellmdlers i>„ Orre 'Aßling entweder als
Erben oder Gläubiger und überhaupt und ans was immer für eulen, Rechtsgrunde
«inen Anspruch zu machen haben, und zu machen gedenken, zur Anmeldung desselben
auf den 26. dieses Vormittags um »o Ubr im 'Amtsbause Aßlluq zu erscheinen'oorge^
l^)en, widrfgens nach Verlauf dieser Zeit die Abhandlung nnd Elnautwortung dieser
Verlassenschaft an die Intestarerben ohne weiters erfolgen wird.

Bez. Gericht der Herrschaft Weißenfels zu Kronau den 5. Ma i i3l9>

F e i l d i e l b u n g s E d i k t . s.)
Von dem Bezirksgerichte an der Herrschaft Weißenfels wird hiemit bekannt gemacht:

Es sey auf Ansucben des Valentin Pieber von Hava ln d<̂  öffentliche Feilbietöu„g des
zu dem Vinzenz Aabitschischen Verlasse gehörigen, in Aßlin' Za)l !^ gelegenen, anf
^z5 ^ -^ gerichtlich geschätzten Hauses und Gartens im Wege der Erewnon gewilllget
zvorden.

Da nun hiezn drei Termine, und zwar für den ersten der 28. Ma», fur den ŵe?«
sen der 25. ^un i , und für den dritte,, der 26. Ju l i l. 3. mit dem Beisatze bestimmt
worden sind, daß, wenn diese Realnat weder b î dem ersten, noch bei dem zweiten
Termine um du Scha^lng oder darüber an Mann gebracht «erden könnte, bei dem
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dritten «ach Vorschrift der bestehenden Verordnung vorgegangen werden wü rd : , so
werden alle )ene, welche diese Realität an sich zu bringe'.! gedenken, au den bchnumtm

. H,agen Vormutags io Nbr im Amthause zu slßllng zu erscheinen, und ihre Anböthe
zu ProtokoN zu geben vorgeladen. Die VerkaufsbedmgMe können tägllch zu dcn g«
w o h n t e n .imtsstnnden auf dee Gerichtskanzlei zu Kronau ctngeseben werden
^ ^l>l, dem Be^ .^^ch te a: > dcr Herrsä>aft Wel^enfsls zu Kronau den 3c> Apri l zglg.

3Vt k ^ .e k st u „ t ,n a ch n c: g. (?)
^ o n dem -oezlrksgerichte an der Herrschaft Weißcnfels >.vird hiemil bckannt gedacht!
^ " <ey sur l^otdg befunden worden, dem Sluwn Hlebalna vui^o peccrnlann, Haus»

und Äea Maien Bchtzcr zn Kronau, we^en selner bekannten Utnv'lrtdschast Leicht- und
^chwachstnnes, jur unfähig ^,r eigene,, Verwaltung selnes Vermögens ;n erklären, un>
e,n .^ ^ ^ " " ^ ^ ^ ' H""6 - und Realitäten Besitzer allda znnl El,?awr zu bestellen-

- . 3 . oaner^il dein E,>de hicr'unc öffentlich bekannt ge?nachl w i rd , daß Nirmandmit
^ . ^ , ? ' ^ lmon Hlebaing einige Ksntrakle schließe, oder
i . , ' . 3 . ^ ^ ' n leiste, widrlgens eln solcher Darlechcc se:ncs gemahlen, nne
.<nk ^ n , ^ ? / " "̂.5 " '"ogenden Darlehens verlustiget, und die abg-schlossencu Geschäfte
.Uno Kontrakte null und nichtig seyn sollen. -

5 . ^ l ^ ' ' ^ " ' ^ ^ " ' " " ' U l zu achten, und vor Schaden zu büthen lvissenwird.
^ i ^ N n ^ u ^ " ^ 7 i u r 3lnmeld>und L,quidirung der bisherigen Simon Hle»
bainalschen allgen.cu, Peter,nm,ns5en Pasioschnlden der ^ q ans 8. k. M . Jun i l. I .
Bmwlttags um g Uhr ln dieser Vecichtskanzl« ^u erscheinen angeordnet

Bez. Gericht an der Herrschaft Weinenfels zu Kro.'au dpn ü. M a i l 8 ' 3 .
« . ' F e N b i e t h u „ g s - C d i k t , (2) " " ^
Bon dem Beztrksige^chte an der Herrschaft Weiß nfels wird hicmit bekannt gemacht:

Cs ey aufAlüuchcndöoAnwn Hrider als Begewüttetec oon de« Vormündern dee Donilt lan
Hubertschen Pupplllcu in die öffe^üche ^.clldietkung der zu öer Paul H<ckeile.'sct)en
^erlatzmasse gehörigen, im Orte Nesselthal unter Hauszab! ^ gelegen,',,, der Herrschaft
Melkenfels dienstbaren, gcrlchtllch auf 1216 ß. ^ ) fr geschätzten Beh«usu:,g sammt
^lrth,chastsgebauden, And den dazu gehören Grundstücken lm Weae der Erccution
Zewllltget woroen.
^.- ^ ^ " . " " k)lcrzu drei Termine und zwar für den ersteu der 2« J u n i . fur den zweiten
den s' ^ ^ a " " ^ l ' l " d.sil dritten der Z. August d. ) . mit dem Betsatze bestimmt wor-

U"0, daß^ wenn diese Realitäten weder d^l dem ersten, noch bei dem zwelten Termi»
vack ^ ^ ^"batzung oder darüber an Mann gebracht werden könnten, bei der dritten
jene wek^e di^s ^ " b'>,iedel,dcn Verordnung vorgegangen u^crden würde, so werden alle
»ni t t^z ,5> , l ^ '"^ ^ ^ " " " ^<^ zu brmgen gedenken, ai» den bestinnnten Tagen Vor«
a-ben voraeladen ' " ^ 5 ^ ^ " I ' l t h " l zu.rschelneu, und ihre Anbots <u Prot.koU zu
Üundcn auf der Gerk^^ können tagl.ck zn d<n gen-öhnitchen Amts.
zlknvcn ans o.r Gerlch.okanzlcl zu 5kronau elngescden werden.

>^on oem ^ezlivsgerlchte an der Herrschaft Wcißcnsels zu Kronau den ^ .Na i , 3>9 .

N a ch r i ch t. (2)
I n dem neuen Hause Nro. 55 ia der Ursuliner-Gasse ist

achter guter Dalmatiner Wein die Maß n 16 kr. über die Gasse
zu haben.

, F e i l b i e t h u n g s - E d i k t . ŝ ?)
Von. der k. l . ^.-rggerichts: Substituzion zu Laibach wird biemit bekannt ae«

Wkcht, haß in Gemaßheit Ersuchen des Bezirksgerichts der Staatskerrschaft Laak vom
2gten v. Erhalt 8ten l. M . Nro. 5g3 die auf Ansuchen der Agnes verwitubten Gro^
Z " " " " ^ ' n " i l l i g«ng des Vormundes Herrn Anton Wal land, dann des nacksten
unverwandten Franz Ieralla bewilligte Zeilbiethung der zwey zu Untereisnern besind-
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l l chen , dem verstorbenen V a l e n t i n Grochar gehörig g e w e s e n e n K o h l ^ r n N r o T l ß u - d
19 den i ten k. M Huny VormNtags um 9 Uhr im D n e Eisnern durch den unter ei-
nem von dießorts bevollmächtigten tzomnussair Herrn. Franz Lusner abgehalten wer-
den wird»

V o n welcher Lizitazion die Kauflustigen mi t dem Anhange verständiget werden ,
daß zum Ausrufspreise der beyden Koblbarn die inventarische Schätzung mit 5o ^.
angenommen, und der Meistbicther gehalten werde, den KaufschilUng. dem Lizita^ous»
Comnnssair sogleich baar z,i erlegen.

Lalbach am loten M a y 1819..

C d i k s«. (Z>

Vom Bezirksgerichte Seifender«, wird bekannt gemacht: Es sey auf Anlangen des
Andre Marand von Gabrouschttsch die öffentliche Feilbitthung der z» fotlak liegenden, iem
Jakob Iaklitsch gehörigen, der k. k. Staatsherrschaft Sltt ich sub Rectif. N io . >a>' dienst-
baren, wegen schuldigen 86 ss., ,9 kr. sammt Nebenverbindllchkeiten m d«e Execution ge>
zogenen aus 494 ff. ^0 kr. geschätzten gan,en Kausrechtbhube sammt Wohn- und W i r t h -
schaftsgebäuden bewilligel, und zu dem Ende die ^izitatiopstagsatzung auf den 22. M ä r z ,
22. ' A p r i l , und 22. May d. I . , jedesmahl Vormittag um io Ubr in Loco Pottok mit
dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn aedachte Ganzhub? w?der bey der ersten, noch
bey der zweyten Tagsa^lnq um den Ochätzunq^rertd oder darüber an Mann gehrackr wer»
,den könnle, sol^e b?y der dritten auch untcrdec Gchlltzling hindan gegeben werden würdn

Utbrigens können die oießfäcllgen Verkaufbbidingnisse täglich in, hitsjzer Bezn'keta»zley
eingesehen we^d n..

Be , Gericht (^eisenberg am 22ten Februar »81.9..
A n m e r k u n g . Auch be« der a>n 22t?,'. !)lpr,l l. I . abgehaltenen 2ten Feilbitthuagstag«

s>,tẑ nq k't 55 keii «V'„fl,isit<i^ ^ m e ' ^ ^ . ^

B e k a n n t ui a ck u n g», (I).
Von dem Bezirksgerichte Kreutdesg im ^>,<b>!cher Kreis? wird hiemil be5ann^ gegeben:

Es- sey aus 'Ansuchen des Herrn Joseph Schurdi als CMo i i a i r i w ä des Har t l^m. l Gostint»
scher für die M a t h . Reuschegg'schen örben g?gen Thomas Rächer weg?n durch Urlhei l ddo.
2»> Jänner ' »«6 behaupteten sch^ldia/n 20^ si... sammt zuerkanntenKösten p,r 6 si^Inter«
und weitern Guperexpensen in d« gerlchtllche Ft i l t iethung der diesem letzter,, angehörten,
mi t Psandrechd beleben, auf- 489 ss- ) l . C. qlrlchtl:>5 geschä-tzten der Herrschaft Kren, suk
Rectif . N ro . 44,l> et ^4Z dienstbaren ,m hierorsiqen B e u r f e , in der Pfarr St..H.ellena bey
Lustahl liegenden behausten halb/n Kaufrechlöhube summt^ Z^czehöt! g?,w^iqtt , und ,u diesem
Ende mittels Edikt vom^ 8. August » 8 ^ c>er i2 le <<?cpcembrr, >2,tt Oklobcr und »2te N a '
vember v. I . b?sti:N!nt, und dierüber auch schon die erste auf den ! 2 . September d?st,,niN'
te Feilbiethungslagsatzung, ohne daß sich Kllüser-hiezu gemeldel h u l e n , ror-gsfehst worreno
Nachdem aber wegen vom-Beklagten Thonias Rächer innv-schm dagegen ergriffenen Rekurs
t i? Fortsetzung der wettern Fei lb^lhung gehemmt, und derselbe in Folg? bober f, l^ Äppel»
laNons-Entscheidung 02m 8. E i ^ a l t ^ F . Februar !«>9 N r o . 1^44// damic abgewiesn roüs».
dL./ so. wird im Versolg? klsse>n nuinlickr u>r ^scn llnd Zte»? e^cutiven Fitlbietbung gsschrit-
ten, und hiezu der »cite Ap r i l und ,yle M a y d.. I,, '>d?kmat,l Vormi t tags von y bis 12
Ul?r des ^tducht liegenden Gutes dergestall bestimmt, daß wenn dasselbe auch bey der 2 ten .
Versteig?rungstags(l^.!n^ um den Sch.^^unqs'verih oder darüber nicht sollte an- M a n n qes'
bracht werden ,, solches bey der-dritten nötliigeu Fall5 sogar unter demselben käusiick hin^
da^nugeqeben werden wi rd. Hiezu sind alle Kauflustigen, so wie zugleich die Pfandgltlub'qer
zur Verwahrung ihrer R>chte mit dem Beysaye vHlgeladen, daß die nähren KaufKbltingf
Nisse hiervris eingesehen werd?n können«.

Kreutderg am ,<2t?n,März zZ ' y .
A n m e r k u n g . Nachdem uuch b<y der zweyten Lizitation kein Käufer erschienen ist , s<k

m r d , die. dritte am »9t«n May,, d. H , mit. dem obigfn A M n A abgehalten, werden.
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E d i k t . (Z) W ^ ^ W ^ ^ ^ W ^ ^ W W ^ W ^ W

Vor dem Vizirksgerickte Krupp, haben alle jene, welchk au die Verlasstnschaft te5
am l^ten d. M . nnt Hinterlassl,nq eines Eodi,ils verstocbenen Vinzenz Habilsch, Gerichts-
beamten allhier, entweder als Erben, od?r Glallbigkr, und überhaupt aus was ,mmer
für einem Ncchtsgrundc einen Anspruch zu macyen gedenken und auch jene, welche zur gc»
dachten Verlassenschaft etwas Schulden,, um so gewißer d?„ 2ylen May d. I . Frühe um
9 Uhr entweter persönlich oder mittelü eines Bevollmächtigten zu erscheinen, und zwar er«
siere ihre Ansprüche gehörig anzumelden und darMhu,,, letztere aber die schuldenden Be-
träge getreu anzugeben, als wldrigens nach Verlaus dieser Zeit gegen die Verlassenschafts-
schllltmer im Rcchc.öwege eingeschritten, die Abhandlung und Einantwortung dieser Verla!»
ftnschaft aber an denjenigen erfolgen würde, welcher sich hiezu rechtlich ausgewiesen hü"
den wird.

Bezirksgericht Krupp am »9ten April !3»y.

K u n d m a c h u n g . <^)

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottscbee w i r d biemitbekannt gemacht:
baß zur Liquidirung des Activ« und Pas'sivstandes, sohinniger Pflege der Verlaffesab-
handlm'gen über Avsierben nachstehender Personen, die Tagsatzungen wie folget bestim-
met worden seyen, als:

A m 2 6 . M a y l. I .
Vormittags um 8 Ubr nach Johann ^sturm von Sckalkendorf.
Nachmittaäs um 2 Uhr nach Georg Naschnig von Schwarzenbach.

A M 2 7 . M a y l . I .
Vormittags 8 Uhr nach Kaspar Kamme von Hafenfeld.

A m 29. M a y l. I .
Vormittags 8 Uhr nach Peter Swnnttsch von Unterstrill.
Nachmittags 2 Uhr nach Mathcl Mausser^von Pörlandl.

A m 2. ^ u n y l . I «
Frühe 8 Uhr nach Anton Loske von Buckel.

A m 3. I u n y l. I .
vormittags » Ubr nach AiUon Metle von Srottsch.
Nachm:t:ags 2 Uhr nach Stephan Stampfet von Untertschatjchltsch.

Am 5 I u n y l. I
Vormittags 8 Uhr nach Johann Stampfet von We'ßenstew.'
Nüch'uitlags 2. Uhr nach Mathias Schneider von Hochenberg.
^ . , ^ „ l ^ m 8. I n n y l. F.
Hruhe 8 Uhr nach Michael Löwe von Neulang.

A m 9 I u n y l . I .
Vormittags um 8 Uhr nach Anton Kikel von Mtlang.
Nachmittags um 2 Uhr nach Andreas Lobe von Tiesenthall.

A m 23. I u n y l . I .
Vormittag ß Uhr nach Jacob Erker von Koflern,
Nachmittag 2 Uhr Jacob Stcyrer von Kofiern.

Am H^. I u n y l. I .
Frühe 8 Uhr nach Peter Erker insgemein Parkelpeter von Windischborf.

Am 26. I n n y l. I .
Frübe 3 Uhr nach Mathias Erter Snppan von Koflern.

Es haben sonach alle jene, welche zu obvenannten Verlassenschaften etwas schulden,
oder an solche, aus was immer für einem Necktsgrunde ê<ne Forderung^« stellen h«,'
ben , an obbestimmten Taaen und Stunden entweder personlich oder durch gehörig Be-
voll macht ,gte so gewlß vor diesem Gericbtt zu erscheinen, widngens gegen erstere im
Rechtswege eingeschritten werden müßte, letzlere aber nach §. 8 1 ^ . B . G. B . es sich selbst
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Hilzumetten d ä t t t n , ^cnn die Verlässe ohne weit i rm ^bgehanbelt^ vertheilet und den
bs'trcssend?,'!-Erben eingeantwoltct werde»» würden«

Gotlsckse am 2 I . ^ p r i l 1^19.

E d < k t. (>)
Vom Bczirksgsrlchic Kieselstein zu Kralnbur^ wird l)iemlt begannt a^^acht: Es

ftljen zn Liquidation des >)lcküo - nüd Pasivstandes^ u,,d Piegin'g der Herlcissenschasts'
Abhandlungen nach M'l?den nachstehender Personen die dießsälllgen Tagsatzungen aus
folgende Tage il»id Stnn len anhertl^mt worden^ a l s :

.̂  , V i u f d e n 2^. M a i 1819 V o r m i t t a g s ,
_ Nach Iakdb Novak Grundbesitzer zu Mm.nschitsch,

')/ u f d e n 27. M ay V 0 r m i t t a g s ^
Nach Primus Tschessen Erdhold zu Zirtschitsch.
Nach Ursula Tsckkssen Erdöoldin zu Zirtschitsch.

, A m n e m l i c h e n N a c h m i t t a g s
Nach Istöt; 3)azär, Kenschler zu Feisiritz.

Daher^» haben nüe jeke, welche in obgedachtc Verlasscnscl>afte»i etwas schuldn,
yder daran ans was Mittler für einem Rechtsgcunde einige »Horderunqen zu stellen ver-
meinen, an obbesa^ten Tagcn und Stunden, um so gewisser, e,Nwed<e persönlich^ oder <
dnrch einen BevoUinacktigten b^r diesem Gerichte zu erscheinen, als w ldn^cns. und
zwar im ersternFalle gegcn die'Ansdlclbendenmitlechtlichs!: Zi'oangsmtttslnfürc,egatige!,^
,m letztern Fal l ader die Vcrlassenschaften ohne weiters abgehandelt , und denen sich
ölgitimirenden Erben eing<?antw»rtl!t werden. Krainburg am ;c< Apr i l i s l ^

E v i k t . (.^)
Vom Bezirksgerickite Kieselstein z»l KrainVueg wir» bieinit bekannt gemacht: Cs

stye auf Anlangen des Joseph S<'<jsntz ooi, Ollscheug, widee Franz Strnppi zu Krain«
bürg als Kurator det Fakob Struppischen Kinder, wcge» s^u'dlgen Ulb fi. M . M«
c. ^ c. in die FeildielhNn^ Vcs auf 133« si. M . M . gertchtl'ch ges^ätztett, zur Ia rob
Struvplschen Verlaßmassa qelwrlgcn Hauses süb Nro . ^ in der Stadt Krai>,burg
sammt S ta gedaude^ Gartsn, Und a))tel Pirkachanthell lm Wege der Eiekuzion geloilB
liget worden.

Da nun bierzu 3 Termins, Und zwar für b?n l.Ver ^. I u u y , f u r den 2i der 3 . , und
für den 3. der 3 i . J u l i d. I . jedesinal Vormittags von 9 tzls 12 Uhr mi t dem
Beisätze bestimmt worden, daß wenn vleses Haus sattnnt Zugedör, weder bei dem 1 ndch 2.
Termlne um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden könnte, selbes bej
d?m ^. auck u.Nör Ver Schätzung rerkauft werden würde; so haben Vie Kaufillstigen an
2en?>, erstgedachten Tagen und Stunden «n dieser Ämtskanzlei zu ers-^einen, und die Li^
pkutjous'Beblnqntsse innnltelst allvorlen in denen gewöhnlichen Amtsstunden einzusehen«

Kraindurg am 2t>. »April »8lg.

V 0 r r l l f u n g.
Vv i , de? Vezi<-?sVbrigkctt Nassenfuß werden die Nekrutirtlnqsftncktlinae Machias

Hodnig von Dobrova vaus Nro . >^., ? 4 I a b r , Fakob Ivantschitsch von daselbst, Hans
Nr. ! 9 , ^3 ^abre, Joseph Debeutz von Tschllschtiavaß Haus Nr 2 , 25 Jah rs , F^anz
Grobner von Mirnavaß Haus Nr 1/,, 23 Fahre, u»d Auto« Gatschnig vom Markte
N sftnfi'ß Haus Nro. 53,2z. Jahre a l t , alle okne Profession, mit V?m Bedeuten vorge»
3aden, sich binnen 6 Monathen, vom heutigen Tage an , bei der unterzeichnetet!, Bezn-fss
Vbngreu persö-lick» >u ste'en. und über chre Entweichung zu rechtfertigen , als widrlgens
«acd Vcrjauf der Frist geger« di^scwen nach dem Inhal te des Auswanderungs» Patentes
ynsatnen werden würde

B«znksod,^fei3Naffsnsuß am 27. März i8»9.


